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Montag, 22. März 2010, 19.00 Uhr, im Haus der Architekten

Hartmut Miksch

Präsident der
Architektenkammer
Nordrhein-Westfalen

Um Antwort wird gebeten bis zum 18. März 2010
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Wenn es um das Planen und Bauen auf kleinen und kleinsten Grund-
flächen geht, kommt man an dem Namen Yoshiharu Tsukamoto kaum

vorbei. Der 1965 geborene Architekt zählt zu den prominentesten ja-

panischen Planern seiner Generation. Mit seinem 1992 gemeinsam

mit Momoyo Kaijima gegründeten Architekturbüro »Atelier Bow Wow«

thematisiert Yoshiharu Tsukamoto konsequent die Frage nach dem

Leben in modernen, verdichteten urbanen Kontexten. Dabei interes-
siert den Architekten vor allem, in welcher Beziehung der Mensch zu

seinen Nachbarn und zur anonymen Masse der Großstadt steht und

welchen Einfluss die gebaute Umwelt und der eigene Wohnraum auf

das Individuum ausüben. Wie kann der Mensch sich frei entfalten,

wenn er in beengten Räumen leben muss?

Den internationalen Durchbruch brachten dem Atelier Bow Wow klei-

ne Wohnhäuser in Baulücken und Kleinsthäuser, die auf Restflächen
und als Aufbauten entstanden. Zu den bekanntesten Projekten des

Ateliers gehören das »Mini-Haus«, das 1999 in Tokyo auf einer

Grundstücksfläche von 77 Quadratmetern eine Grundfläche von 41

Quadratmetern entfaltete, und das »Tower House«, das aus einem

Grundstück von 42 qm und auf einer Hausgrundfläche von 18 qm eine

Wohnfläche von 65 qm schafft.

Seine praktischen Studien unterlegt Yoshiharu Tsukamoto durch

Forschungsprojekte und wissenschaftliche Arbeiten. Im Jahr 2003

wurde Tsukamoto Gastprofessor der Harvard Graduate School of De-

sign.

Am 22. März 2010 gibt Yoshiharu Tsukamoto mit einem Werkvortrag

Einblick in seine Gedanken zur Entwicklung des Wohnens und Lebens
in der Großstadt und in seine praktischen Arbeiten. In Kooperation mit

dem Japanischen Generalkonsulat Düsseldorf lädt die Architekten-

kammer Nordrhein-Westfalen alle Interessierten sehr herzlich dazu

ins Haus der Architekten ein.

Enclosure and Freedom

Begrüßung

Michael Arns

Vizepräsident der

Architektenkammer Nordrhein-Westfalen

Grußwort

Kiyoshi Koinuma

Generalkonsul
Japanisches Generalkonsulat Düsseldorf

W E R K V O R T R A G

Architectural Behaviorology
Yoshiharu Tsukamoto

Dr.-Ing. Architekt, Tokyo

Ausklang

19.00 Uhr

20.30 Uhr

Der Vortrag wird in englischer Sprache gehalten.
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